
Ihre Zukunft ist uns wichtig

Liebe Patientin, lieber Patient,
die Häufigkeit an Diabetes zu erkranken nimmt welt-
weit zu. Alleine in Deutschland leben geschätzt ca. 
sechs Millionen Menschen mit Diabetes. Jeder Fünfte 
(1,3 Millionen) weiß es noch nicht. 90 Prozent der 
Betroffenen erkranken an einem Typ 2-Diabetes. 
300.000 an einem Typ 1-Diabetes, davon sind mehr 
als 30.000 Kinder und Jugendliche unter 19 Jahren. 
Der Typ 1-Diabetes kann aber auch in späteren Jah-
ren und manchmal selbst in einem sehr hohen Alter 
festgestellt werden. Seit 1998 nahm die Rate der 
Neuerkrankungen um 38 Prozent zu. Täglich wird bei 
ca. 1.000 Menschen ein Diabetes neu diagnostiziert.

Bei der Behandlung des Typ 2-Diabetes erhalten sehr 
viele Patienten zunächst eine strukturierte Schulung 
mit Anleitungen zur Gewichtsreduktion über eine 
Ernährungsumstellung und mehr Bewegung. Solche 
Schulungen werden von einigen hausärztlichen Pra-
xen sowie von diabetologischen Schwerpunktpraxen 
angeboten. Der Typ 2-Diabetiker kann auch mit blut-
zuckersenkenden Medikamenten eingestellt werden. 
Rund 1,5 Millionen Erkrankte spritzen Insulin, ent-
weder mehrmals täglich oder in Kombination mit 
Tabletten. Typ 1-Diabetiker müssen Insulin spritzen.

Über 40.000 Betroffene sind auf eine Insulinpumpen-
therapie eingestellt. Die Zahl der Menschen mit Dia-
betes, die die unblutige Methode der kontinuierlichen 
Glucose Messung (CGM; bzw. Flash Glucose Mes-
sung, FGM), zur Bestimmung ihrer Werte nutzen, 
nimmt ebenfalls weiter zu. Durch eine frühzeitige 
Erkennung, eine individuelle Therapie, hohe Motiva-
tion und ein Vertrauen zu Ihrem behandelnden Dia-
betesteam ist es heutzutage sehr gut möglich, ohne 
diabetische Folgeschäden in die Zukunft zu blicken.

Zertifiziert seit mehr als  
zehn Jahren

Unsere Schwerpunktstation ist seit 2005 zertifiziert 
und seit 2012 als zertifiziertes Diabeteszentrum  
Diabetologikum DDG für stationäre Behandlungen 
von Menschen mit Typ 1- und Typ 2-Diabetes aner-
kannt. Qualität und Effizienz bei der Patientenver-
sorgung sind für uns selbstverständlich. Wir bieten 
eine integrierte Versorgung von der Prävention 
über Diagnostik und Therapie bis zur Nachsorge. 
Wir besprechen Ihre Situation mit Ihnen und hören 
auf Ihre Wünsche, damit Sie einen individuellen 
Weg finden, um die Folgen einer Diabeteser- 
krankung zu vermeiden.

Unsere Angebote für Sie

·  Erstversorgung und Basis Schulung bei der  
Manifestation eines Diabetes mellitus

· bei Bedarf Schulung der Angehörigen
·  kompetente und qualifizierte Beratung bei  
Diabetes bedingten Problemen

· Einstellung auf eine individuelle Therapie

·  Insulinpumpentherapie für Menschen mit  
Typ 1 Diabetes

· qualifizierter Umgang mit CGM / FGM Systemen
·  stationäre sowie ambulante Versorgung des  

diabetischen Fußsyndroms
·  Behandlung von Wahrnehmungsstörungen  

bei Hypoglykämie
·  Behandlung von diabetischen 

Folgeerkrankungen
· Hilfestellung bei sozialen Fragen
·  kostenloses monatliches Treffen unserer Selbst-

hilfegruppe, mit interessanten Vorträgen für 
Betroffene und Interessierte

Die Selbsthilfegruppe trifft sich jeden letzten Don-
nerstag im Monat um 15:30 Uhr in den Konferenz-
räumen in der 4. Etage am St.-Josefs-Hospital.
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St.-Josefs-Hospital
Dortmund-Hörde 
Wilhelm-Schmidt-Straße 4
44263 Dortmund
Telefon: +49 231 4342-0

Katholisches Krankenhaus 
Dortmund-West
Zollernstraße 40
44379 Dortmund
Telefon: +49 231 6798-0

St. Rochus-Hospital 
Castrop-Rauxel
Glückaufstraße 10
44575 Castrop-Rauxel
Telefon: +49 2305 294-0

St. Lambertus Pflegeeinrichtungen 
Castrop-Rauxel
Dortmunder Straße 27
44575 Castrop-Rauxel
Telefon: +49 2305 927-0

WWW.LUKAS-GESELLSCHAFT.DE

PATIENTENINFORMATION

Diabeteszentrum DDG

Kontakt
Unser Team steht Ihnen gerne bei Fragen  
zur Verfügung
Ariane Dürholt (Diabetesberaterin DDG):  
+49 231 4342-2041
Gabriele Schätzler (Diabetesberaterin DDG):  
+49 231 4342-3658

Diabetes-Team


